
Anzeigen-Sonderveröffentlichung
„Der Westallgäuer“ · Freitag, 11. April 2025

NEUER EINGANGSPAVILLON
  am EisTobel in Grünenbach/Maierhöfen

Grünenbach / Maierhöfen (owi). Die Saison am Eisto-
bel startet pünktlich mit den Osterferien am 12. April. 
Besucher können dabei erstmals den neuen Eingang 
am Parkplatz benutzen, der in gut zweijähriger Bau-
zeit entstanden ist. Damit verbunden ist auch ein neuer 
Wanderweg in den Tobel hinein.

Die Fördergemeinschaft Eistobel ist ein Zusammen-
schluss der Gemeinden Grünenbach und Maierhöfen 
sowie der Stadt Isny. Der Verein kümmert sich um den 
Erhalt der Wanderwege und hat auch den neuen Pa-
villon errichtet. Er besteht aus zwei Gebäuden. Eines 
enthält den Kassenraum samt Nebenräumen für die 
Beschäftigten. Ein weiteres dient der Besucherinforma-
tion. Hier gibt es unter anderem auch einen Film über 
den Eistobel zu sehen. Zudem sind in dem Gebäude 
auch öffentliche Toiletten untergebracht. Für deren Be-
trieb hat die Fördergemeinschaft eigens eine bio-
logische Kleinkläranlage errichten lassen. 

Der Bereich zwischen den beiden Gebäuden ist 
überdacht. Hier befi ndet sich auch ein neues Kas-
sensystem. Hier ist das Bezahlen auch mit Karte 
möglich – und auch dann, wenn der Kassenraum 
nicht besetzt ist. Den Eintrittspreis von 3,50 Euro 
pro Erwachsenem hat die Fördergemeinschaft für 
die Saison 2025 unverändert gelassen. 

Bereits 2020 hat der Verein in einen neuen, deut-
lich größeren Parkplatz investiert. An dessen 
Rand befi ndet sich nun auch der neue Ein-
gangspavillon. Dies soll nicht zuletzt die Anwoh-
ner entlasten, an deren Haus bislang alle Wan-
derer zwischen Parkplatz und Eingang pendeln 
mussten. Das bisherige Eingangsgebäude dient 
künftig als Lager. Der bisher über Stege hinab 

ins Tobel führende Wanderweg wird zurückgebaut. 
Stattdessen führt ein neuer Wanderweg neben einem 
landwirtschaftlichen Fahrweg hinunter. Der Wanderweg 
an der Argen entlang durch den Eistobel bleibt unverän-
dert und führt wahlweise über Riedholz und die Argen-
tobelbrücke wieder zurück zum Ausgangspunkt oder 
weiter nach Schüttentobel. An die frühere Argentobel-
brücke erinnert ein Modell, das an der Rückseite des 
Kassenraumes zu sehen ist. 

Die beiden neuen Gebäude sind in Holzständerbauwei-
se entstanden und verschindelt. Die Flachdächer sind 
begrünt. Die Fördergemeinschaft hat bewusst auf öf-
fentliche Gelder verzichtet und bei der Auftragsvergabe 
ausschließlich lokale Handwerker berücksichtigt. Die 
Finanzierung des rund 300.000 Euro teuren Vorhabens 
erfolgte mit Hilfe der Eintrittsgelder. Daher erfolgte der 

Bau bewusst über drei Jahre verteilt.
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Der neue Eingangsbereich des Eistobels entstand in Holzständerbauweise.    Fotos: Olaf Winkler
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Wir gratulieren zum NEUEN PAVILLON! 
Kajetan Mader mit Team  Kajetan Mader mit Team

Ein Blick in den Ausstellungsraum.

Vor allem Weißtannen- und Fichten-

holz kamen beim Neubau zum Einsatz.   

Die Argen hat den Eistobel an der Gemeindegrenze von 
Maierhöfen und Grünenbach geschaffen.    
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S PE N G L E R E I
Ruchte
Schönau-Grünenbach 
Telefon (08383) 9221500 · Fax (08383) 9221501

Wir gratulieren der Fördergemeinschaft Eistobel e. V. recht herzlich
zum Neubau des Eingangspavillons und danken für den Auftrag!

Foto: Olaf Winkler

Herzlichen Glückwunsch
zum gelungenen Neubau!

Burg 1 · 87487 Wiggensbach
Telefon 08370/1200 · www.gehrer-estriche.de

E-Mail: info@gehrer-estriche.de
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Leutkircher Str. 71 · 88316 Isny · Tel. 0 75 62/48 01 · Fax 4138

info@kriegl-isny.de · www.kriegl-isny.de

WIR GRATULIEREN ZUM NEUEN EINGANGSPAVILLON
UND BEDANKEN UNS FÜR DEN AUFTRAG!
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Christazhofen – Ahornweg 4  
88260 Argenbühl | Tel. 0 75 66 / 94 10 20

Am Galgenbühl 8 | 88316 Isny | Tel. 0 75 62 / 91 25 81
E-Mail: info@dieing-shk.de

www.dieing-heizung-sanitaer.de

Herzlichen Glückwunsch!
Wir führten die Sanitärinstallation aus.
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Wir gratulieren zum gelungenen Neubau!

Projekt geplant? Wir freuen uns auf Ihre Anfrage

Zimmerei Milz GmbH & Co. KG | Hauptstraße 4 | 88167 Grünenbach

Telefon: 08383 98036 | info@zimmereimilz.de zimmereimilz.de

Die Obere Argen bildet zwischen Schüttentobel 
und der Argentobelbrücke den etwa drei Kilometer 
langen Eistobel. Die Felswände sind hier bis zu 130 
Meter hoch. Über mehrere Wasserfälle verliert die 
Obere Argen hier 70 Meter an Höhe. 

Die im Winter häufi g zu Eis erstarrten Wasserfälle 
haben dem Naturschutzgebiet seinen Namen ge-
geben. Der Eistobel ist eines der meistbesuchten 
Tourismusziele im Westallgäu – 2024 besuchten 
ihn gut 50.000 Gäste.  (owi)

Der EisTobel

Manzen 22 _ 88161 Lindenberg _ Tel. 08381/807227-0 _ www.boeller-bischof.de

Brandschutz
Baustatik
Wir gratulieren zum gelungenen Eingangs-
pavillon und bedanken uns für den Auftrag
und die gute Zusammenarbeit. böller bischof

Beratende Ingenieure PartGmbB




